
Technische Beschreibung und Bedienungsanleitung

Das 2.1-Set mit USB-Soundkarte und Funkübertragung vom PC

Concept C 300 WL
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Zur Kenntnisnahme
Die Informationen in diesem Dokument können sich ohne 
vorherige Ankündigung ändern und stellen keinerlei Ver-
pfl ichtung seitens der Lautsprecher Teufel GmbH dar.
Ohne vorherige schriftliche Genehmigung der Lautspre-
cher Teufel GmbH darf kein Teil dieser Bedienungs-
anleitung vervielfältigt, in irgendeiner Form oder auf 
irgendeine Weise elektronisch, mechanisch, durch Fotoko-
pien oder durch Aufzeichnungen übertragen werden.

© Lautsprecher Teufel GmbH
Version 1.0
April 2009

Originalverpackung
Falls Sie das achtwöchige Rückgaberecht in Anspruch 
nehmen wollen, müssen wir Sie bitten, die Verpackung 
unbedingt aufzubewahren. Wir können die Lautsprecher 
nur MIT ORIGINAL- VERPACKUNG zurücknehmen.
Leerkartons sind nicht erhältlich!

Reklamation
Im Falle einer Reklamation benötigen wir zur Bearbeitung 
unbedingt folgende Angaben:

1. Rechnungs-Nummer
Zu fi nden auf dem Kaufbeleg (der dem Produkt beiliegt) 
oder der Auftragsbestätigung, die Sie als PDF-Dokument 
erhalten haben, z.B. 4322543

2. Serien-Nummer bzw. Los-Nummer
Zu fi nden auf der Rückseite des Gerätes, 
z. B. Serien-Nr: CO 04007480121A

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Kontakt
Bei Fragen, Anregungen oder Kritik wenden Sie sich bitte 
an unseren Service:
Lautsprecher Teufel GmbH
Gewerbehof Bülowbogen
Bülowstraße 66
10783 Berlin (Germany)
Telefon +49 (0)30 / 300 9 300
Telefax +49 (0)30 / 300 930 930
E-Mail: info@teufel.de
www.teufel.de

Garantiebestimmungen
12 Jahre Garantie für Lautsprecher und 2 Jahre Garantie 
für Endstufen und Elektronik ab Kaufdatum auf Mate-
rial und Arbeitszeit, mit Ausnahme von Beschädigung 
aufgrund gebrauchswidriger Benutzung oder elektrischer 
oder mechanischer Überlastung. Als Garantiebeleg 

gilt das Original unserer Rechnung. Diese Garantie gilt 
ausschließlich für Lautsprecher, Endstufen und Elektronik, 
die von einem Endverbraucher zur privaten Nutzung 
von Teufel erworben wurden. Die Garantie gilt nicht für 
Lautsprecher, Endstufen und Elektronik, die durch einen 
anderen Händler an den Endverbraucher gelangen. 
Bei einem privaten Weiterverkauf von Teufel-Produkten 
kann die Garantie auf den Erwerber übertragen werden, 
solange der Original-Kaufbeleg mit übergeben wird.

Rückgabe
Teufel gewährt ein achtwöchiges Umtausch- bzw. Rückga-
berecht mit Rückerstattung des gezahlten Kaufbetrages.
Die Rückgabe einzelner Komponenten eines Sets ist nur 
zulässig, wenn diese Komponenten auch einzeln von 
Lautsprecher Teufel zum Kauf angeboten werden. Mit der 
Rückgabe einer oder einzelner Komponenten verfällt der 
Preisnachlass, den Lautsprecher Teufel auf alle Kompo-
nenten eines Sets im Rahmen des Setpreises gewährt. Der 
Kunde erhält deshalb für die zurückgegebenen Kom-
ponenten nur die Differenz erstattet, die zwischen dem 
Setpreis und dem Kaufpreis der Einzelteile besteht, die er 
behält. Im wirtschaftlichen Ergebnis steht der Kunde dann 
so, als ob er von Anfang an die bei ihm verbleibenden 
Komponenten zum Einzelpreis erworben hätte.

Weitere Informationen zum Thema Rückgabe fi nden 
Sie auf dem Rückgabe-Formular, welches der Sendung 
beiliegt oder online im Support-Bereich unserer Website 
www.teufel.de
Im Falle einer Rückgabe handeln Sie bitte nicht ohne 
vorherige Rücksprache mit Lautsprecher Teufel.
Nur wenn Sie die Rückgabe vorher telefonisch anmelden 
und den Vorgang mit uns besprechen, können wir die 
Rücknahme bearbeiten und akzeptieren!

Bestimmungsgemäßer  Gebrauch
Verwenden Sie das Gerät ausschließlich wie in dieser 
Bedienungsanleitung beschrieben. Jede andere Verwen-
dung gilt als nicht bestimmungsgemäß und kann zu Sach- 
oder sogar zu Personenschäden führen.
Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden, die 
durch nicht bestimmungsgemäßen Gebrauch entstanden 
sind.
Das Gerät ist zum Einsatz im privaten Bereich bestimmt.

Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen, lesen 
Sie bitte zuerst die Sicherheitshinweise und die 
Bedienungsanleitung aufmerksam durch. Nur so 

können Sie alle Funktionen  sicher und zuverlässig nutzen.
Heben Sie die Bedienungsanleitung gut auf und überge-
ben Sie sie auch an einen möglichen Nachbesitzer.

Allgemeine Hinweise und Informationen
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Sicherheitshinweise

Signalsymbole
Folgende Si gnalsymbole fi nden Sie in dieser Anleitung:

Gefahr Hohes Ri si ko!
Missachtung der War nung kann Scha den für 
Leib und Leben verursachen.

Achtung Mittleres Ri si ko!
Missachtung der War nung kann ei nen Sach-
 scha den ver ur sa chen.

Geringes Risiko!
Sachverhalte, die beim Umgang mit dem Gerät 
beachtet werden sollten.

Sicherheitshinweise

Gefahr Stromschlag-Gefahr!
Fehlerhafte Elektroinstallation oder zu hohe 
Netzspannung kann zu elektrischem Strom-

schlag führen.
• Das Gerät ist ausschließlich für eine Netzspannung 

von 220 V – 240 V ~ / 50 Hz geeignet.
• Ziehen Sie sofort den Netzstecker und betreiben Sie 

das Gerät nicht, wenn dessen Gehäuse oder die 
Netzanschlussleitung defekt ist oder andere sichtbare 
Schäden aufweist.

• Wenn das Gerät Rauch entwickelt, verbrannt riecht 
oder ungewohnte Geräusche von sich gibt, trennen Sie 
es sofort vom Netz, und nehmen Sie es nicht mehr in 
Betrieb.

• Die Standby-Taste trennt das Gerät nicht vom Netz. 
Schließen Sie es deshalb an eine leicht zugängliche 
Steckdose an, damit Sie es bei Störungen schnell vom 
Netz trennen können.

• Öffnen Sie niemals das Gehäuse des Geräts.
Die Instandsetzung des Geräts darf nur von einem 
autorisierten Fachbetrieb vorgenommen werden. Dabei 
dürfen ausschließlich Teile verwendet werden, die den 
ursprünglichen Gerätedaten entsprechen. In diesem 
Gerät befi nden sich elektrische und mechanische Teile, 
die zum Schutz gegen Gefahrenquellen unerlässlich 
sind.

• Stecken Sie keine Gegenstände durch die Lüftungs-
schlitze in das Gehäuse.

• Verwenden Sie das Gerät nur in Innenräumen.
• Betreiben Sie das Gerät nicht in Feuchträumen, und 

schützen Sie es vor Tropf- und Spritzwasser. 
Achten Sie auch darauf, dass keine Vasen oder andere 
mit Flüssigkeit gefüllten Gefäße auf dem Gerät oder 
in dessen Nähe stehen, damit keine Flüssigkeit in das 
Gehäuse gelangt. Falls doch Wasser oder andere 
Fremdkörper eindringen, ziehen Sie sofort den Netzste-
cker und nehmen Sie ggf. vorhandene Batterien heraus. 
Schicken Sie das Gerät dann an unsere Serviceadresse 
ein.

• Fassen Sie den Netzstecker niemals mit feuchten 
Händen an.

• Prüfen Sie das Gerät regelmäßig auf Schäden.

Gefahr Gefahren für Kinder!
Kinder können sich beim Spielen in der Verpa-
ckungsfolie verfangen und darin ersticken.

• Lassen Sie Kinder nicht mit dem Gerät und den Verpa-
ckungsfolien spielen. Es besteht  Erstickungsgefahr.

• Achten Sie darauf, dass Kinder keine kleinen Teile aus 
dem Gerät entnehmen oder vom Gerät abziehen (z.B. 
die Batterien der Fernbedienung, Bedienknöpfe oder 
Steckeradapter). Sie könnten die Teile verschlucken 
und daran ersticken.
Wurde eine Batterie dennoch verschluckt, suchen Sie 
mit dem Kind sofort einen Arzt auf.

• Lassen Sie Kinder niemals unbeaufsichtigt elektrische 
Geräte benutzen.

Gefahr Gefahr für das Gehör!
Hohe Lautstärke kann zu Gehörschäden führen.
Speziell wenn ein Subwoofer eingeschaltet 

wird und er auf voller Lautstärke steht, kann plötzlich ein 
sehr hoher Schalldruck entstehen. Neben organischen 
Schäden können dadurch auch psychologische Folgen 
auftreten. Besonders gefährdet sind Kinder und Haustiere.
• Stellen Sie den Lautstärkeregler Ihres Signalquellge-

rätes auf einen niedrigen Pegel ein. 
• Halten Sie bei hohen Lautstärken immer einen gewis-

sen Abstand zum Gerät und nie Ihre Ohren direkt an 
den Lautsprecher.

• Beugen Sie Gesundheitsschäden vor und vermeiden 
Sie dauerhaftes Hören mit  hoher Lautstärke.

Gefahr Verätzungsgefahr!
Ausgelaufene Batteriesäure kann zu Verätzun-
gen führen.

• Vermeiden Sie den Kontakt von Batteriesäure mit Haut, 
Augen und Schleimhäuten. Spülen Sie bei Kontakt mit 
der Säure die betroffenen Stellen sofort mit reichlich 
klarem Wasser und suchen Sie ggf. einen Arzt auf.

Gefahr Explosionsgefahr!
Lithiumbatterien können bei unsachgemäßem 
Umgang explodieren.

• Versuchen Sie niemals, Lithiumbatterien zu laden.
• Setzen Sie nur Batterien desselben oder gleichwertigen 

Typs ein.
• Batterien und Akkus dürfen Sie nicht erhitzen, kurz 

schließen oder durch Verbrennen beseitigen. 
Setzen Sie Batterien und Akkus auch nicht der direkten 
Sonne aus.
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Gefahr Verletzungs- / Beschädigungsgefahr!
Ein mangelhafter Aufstellungsort kann Schäden 
verursachen.

• Verwenden Sie die Geräte nicht unbefestigt in Fahrzeu-
gen, an labilen Standorten, auf wackeligen Stativen 
oder Möbeln, an unterdimensionierten Halterungen 
etc. Die Lautsprecher könnten um- oder herunterfallen 
und Personenschäden verursachen oder selbst beschä-
digt werden.

• Stellen Sie die Lautsprecher so auf, dass sie nicht unbe-
absichtigt umgestoßen werden können und die Kabel 
keine Stolperfallen bilden.

• Sorgen Sie dafür, dass eine eventuelle Wand-Montage 
fachmännisch durchgeführt wird. 

• Stellen Sie das Gerät nicht in der Nähe von Wärme-
quellen auf (z.B. Heizkörper, Öfen, sonstige wär-
mespendende Geräte, wie Verstärker etc.).

Achtung Brandgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem Gerät kann 
zu Beschädigung oder zum Brand führen.

• Stellen Sie keine offenen Brandquellen wie brennende 
Kerzen oder Ähnliches auf das Gerät.

• Sorgen Sie für ausreichende Lüftung. 
• Setzen Sie das Gerät nicht der direkten Sonne aus. 
• Decken Sie auch die Lüftungsöffnungen nicht mit 

Gardinen, Decken, Zeitschriften oder Ähnlichem ab. Im 
Inneren aufgestaute Hitze kann die Lebensdauer des 
Geräts verkürzen.

Achtung Beschädigungsgefahr!
Überspannungen durch Blitzschlag können das 
Gerät beschädigen bzw. zerstören.

• Ist das Gerät längere Zeit unbeaufsichtigt (z. B. wäh-
rend des Urlaubs), oder droht ein Gewitter, ziehen Sie 
den Netzstecker heraus.

• Ausgelaufene Batterien können die Fernbedienung 
beschädigen.

• Nehmen Sie bei längerer Abwesenheit die Bat te ri en 
aus der Fernbedienung.
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Lieferumfang
� 1 x Subwoofer
� 2 x Satellitenlautsprecher
� 2 x Tischfuß für Satellit
� 1 x Netzkabel
� 1 x Funkfernbedinung
� 1 x Antenne
� 1 x USB-Sender
	 2 x Schraube für Tischfuß

 3 x Batterie Micro/AAA für Fernbedienung
� 1 x USB-Verlängerungskabel

Kontrolle ist besser
• Prüfen Sie, ob die Lieferung vollständig und unbeschä-

digt ist.
• Sollte die Lieferung unvollständig sein oder Transport-

schäden aufweisen, nehmen Sie das Gerät nicht in 
Betrieb, sondern wenden Sie sich bitte an unseren 
Service (siehe Seite 3).

Übersicht

�

�

�

�

�

�

�

	




Lautsprecherkabel
Die Concept C-Serie wird aufgrund diverser 
unterschiedlicher Kundenanforderungen ohne 

Verbindungskabel für die Satellitenlautsprecher aus-
geliefert. Passende Kabel fi nden Sie beispielsweise in 
unserem Webshop (www.teufel.de) im Bereich „Zube-
hör“. Dort können Sie u.A. auch weitere Standfüße für 
die Satellitenlautsprecher erwerben..

�
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Bedienelemente und Anschlüsse

Vorderseite

1

2

4

5

Rückseite

Pos Bezeichnung Erklärung

1 Standby Gerät ein- oder in Standby 
schalten

2 – Basslautsprecher

3 – Ausgleichsöffnung

7

6

Satelliten

Fernbedienung

3

8

9

10

11

12

13
14

15

Pos Bezeichnung Erklärung

4 AUX IN Cinch-Buchsen zum Anschluss 
einer Audio-Quelle

5 2.4GHz ANT Anschlussbuchse für Antenne f

6 SPEAKER 
OUT

Anschlussbuchsen für Satelliten-
lautsprecher b

7 Power Netzschalter

8 – Anschlussbuchse für Netzkabel d

Pos Bezeichnung Erklärung

9 – Öffnung für Wand-Montage

10 – Gewindebuchse für Tischfuß c

11 – Anschlussbuchsen

Pos Bezeichnung Erklärung

12 Gerät ein- oder in Standby 
schalten

13 Bass Einstellen des Bass-Pegels

14 Input Eingangsignal zwischen Funkü-
bertragung und Kabel umschalten

15 + / – Lautstärke erhöhen (+) / reduzie-
ren (–)
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Aufstellen und Anschließen

Aufstellungsort
• Idealerweise sollte der Raum, in dem Sie ein Concept 

C 300 WL betreiben, eine Größe von 25 qm nicht 
überschreiten.

• Wählen Sie einen stabilen, ebenen Untergrund.
• Sorgen Sie für eine trockene, staubfreie Umgebung.
• Vermeiden Sie die Nähe von Wärmequellen und 

direkte Sonneneinstrahlung.
• Verlegen Sie die Anschlusskabel so, dass sie keine 

Stolperfallen bilden.
• Stellen Sie keine schweren Gegenstände auf die Kabel 

oder die Geräte.

Subwoofer
Den Subwoofer können Sie grundsätzlich frei im Raum 
auf dem Boden platzieren. Oftmals hat sich eine Posi-
tion zwischen den beiden Frontsatelliten als vorteilhaft 
erweisen. Er muss jedoch nicht unbedingt zwischen den 
Satelliten-Lautsprechern stehen, da die tiefen Töne vom 
menschlichen Ohr nicht direkt geortet werden können.
Vor dem Basslautsprecher 2 und der Ausgleichsöffnung 3 
sollte jeweils ein Freiraum von mindestens 30 cm verblei-
ben, da es bei höheren Lautstärken an diesen Öffnungen 
zu erheblichen Luftbewegungen kommt.

Satellitenlautsprecher
Um die bestmögliche Klangqualität zu erzielen sollten Sie
• den linken und rechten Lautsprecher gleich weit von 

Ihrer bevorzugten Sitzposition aufstellen;
• die Lautsprecher in Ohrhöhe aufstellen;
• in einem Regal die Frontblende der Lautsprecher mit 

der vorderen Regalkante abschließen lassen;
• die Lautsprecher nicht durch Stoffe oder Gegenstände 

verdecken.

Sie können die Satellitenlautsprecher mit den mitgelie-
ferten Standfüßen aufstellen oder direkt an eine Wand 
montieren.

Tischfuß-Montage
Stecken Sie die Schraube 
	 durch das obere Loch 
des Tischfußes � und 
drehen Sie die Schraube 
in die Gewindebuchse 
10 an der Rückseite des 
Lautsprechers. Ziehen Sie 
die Schraube nicht zu fest 
an. Die Anschlüsse des 
Lautsprecherkabels sind 
nun durch den Tischfuß ver-
deckt – zum Anschließen 
lösen Sie später die Schrau-
be etwas und drehen des 
Tischfuß zur Seite.

Wand-Montage
Für die Wand-Montage benötigen Sie folgendes Material:
• je eine Schraube, 4 x 40 mm (Schraubenkopf = ø 9 mm)
• bei Steinwänden je einen Dübel (ø 5 mm)

Gefahr Beschädigungs- und Stromschlaggefahr!
Gehen Sie bei der Wand-Montage sorgfältig 
vor und halten Sie sich an die nachfolgenden 

Anweisungen.
• Die Lautsprecher dürfen nur von fachkundigen 

Personen an die Wand montiert werden.
• Die Montage darf nur an einer geeigneten, massiven 

Wand erfolgen. Bei Leichtbauwänden können spezielle 
Dübel oder Anker erforderlich sein. Ziehen Sie einen 
Fachmann zurate.

• Stellen Sie sicher, dass sich keine Kabel oder Rohrlei-
tungen an der gewünschten Stelle befi nden. Prüfen Sie 
die Bereiche vor dem Bohren und Schrauben mit einem 
Metallsuchgerät.

Drehen Sie die Schraube in die Wand und hängen Sie 
den Lautsprecher mit der Montage-Öffnung 9 auf die 
Schraube.

Satelliten anschließen
Verwenden Sie zum Anschluss der Satellitenlautsprecher 
hochwertige, zweiadrige Lautsprecher-Litze mit mindes-
tens 1,5 mm2 Querschnitt und am Subwoofer möglichst 
Bananenstecker. Beides können Sie in unserem Webshop 
(www.teufel.de) im Bereich „Zubehör“ als Set bestellen.

An der Rückseite des Subwoofers befi nden sich die 
Anschlussklemmen 6 „SPEAKER OUT“ für den rechten 
(„Right“) und linken („Left“) Lautsprecher.

An der Rückseite der Satellitenlautsprecher befi nden sich 
die Anschlussklemmen 11.

Die Klemmen sind jeweils rot (+) und schwarz (-) markiert.

	 �

6

1111
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Achten Sie auf die korrekte Polung!
Verbinden Sie jeweils die Klemmen mit gleicher 
Farbe.  Ansonsten leidet die Klangqualität. Die 

Adern der Lautsprecher-Litze sind durch unterschied-
liche Farben oder Formen markiert.

Teilen Sie die Litze an beiden Enden auf etwa 30 mm und 
entfernen Sie jeweils ca. 10 mm der Isolierung.  Verdre-
hen Sie die Litze, damit keine Adern herausstehen.

An den Satelliten drücken Sie jeweils den Hebel der An-
schlussklemme 11 und führen das abisolierte Kabelende 
in die Öffnung darunter ein. Beim Loslassen des Hebels 
ist das Kabel festgeklemmt.

Sofern Sie Bananenstecker verwenden, schrauben Sie 
das Kabel am Stecker fest (siehe Anleitung des Bana-
nensteckers) und schieben des Stecker in die Buchse der 
Anschlussklemme 6 am Subwoofer.

Falls Sie keine Bananenstecker verwenden, drehen Sie 
die Anschlussklemme 6 gegen des Uhrzeigersinn los. Füh-
ren Sie das abisolierte Kabelende in das nun sichtbare 
Loch ein. Drehen Sie die Klemme im Uhrzeigersinn zu. 
Damit ist das Kabel festgeklemmt.

Cinch-Eingang

An die Cinch-Buchsen 4 „AUX IN“ können Sie fast 
jede Audio-Quelle anschließen, also Computer, MP3-
Player (mit/ohne Dock), Spielkonsole, Fernseher etc. Das 
Quellgerät muss nur über einen Ausgang mit Line-Pegel 
verfügen. Diese Ausgänge sind entweder als Stereo-
Cinch buchsen oder als 3,5 mm Klinkenbuchse ausgeführt. 
Mit einem entsprechenden Verbindungskabel schließen 
Sie diese Geräte an die Buchsen 4 „AUX IN“ an. Solche 
Kabel erhalten Sie in unserem Webshop (www.teufel.de) 
im Bereich „Zubehör“.

USB-Soundkarte mit Funkübertragung
Die mitgelieferte USB-Soundkarte � kann ohne Treiber-
installation unter Windows XP, Windows 
Vista und Mac OS X betrieben werden. 
Die Reichweite der Funkübertragung 
beträgt etwa 20 Meter; Wände und Ein-
richtungsgegenstände können die Reichweite verringern.

Zum Betrieb der Soundkarte schrauben Sie die Antenne 
� auf die Buchse 5 „2.4GHz ANT“.

Nach dem Einstecken in einen USB-Anschluss des Com-
puters, steht die Soundkarte als „Wireless Player“ in der 
Ton-Ausgabesteuerung zur Verfügung.

Batterien einlegen
Die Funk-Fernbedienung e wird durch drei Batterien 
vom Typ Micro/AAA mit Energie versorgt, diese werden 
mitgeliefert.
Zum Einlegen bzw. Wech-
seln der Batterien drücken 
Sie den Hebel des Batterie-
fachs an der Unterseite der 
Fernbedienung nach unten, 
klappen das Fach auf und 
nehmen den Deckel ab. 
Entfernen Sie ggf. die alten 
Batterien (bitte beachten Sie 
die Hinweise auf Seite 12).
Setzen Sie die Batterien gemäß der Abbildung im Batte-
riefach ein.
Setzen Sie den Deckel wieder auf das Fach und drücken 
Sie ihn zu.

5 �
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Grundfunktionen

Ein- und Ausschalten
• Mit dem Netzschalter 7 schalten Sie Ihre Concept C 

300 WL ein und aus.
Nach dem Einschalten befi ndet sich das Gerät im 
Ruhezustand (Standby) und die Anzeige 1 „Standby“ 
leuchtet rot.

•  Mit der Taste 1 „Standby“ oder 12  schalten Sie 
Ihre Concept C 300 WL in den Betriebs- bzw. Ruhe-
zustand (Standby).
Im Betriebszustand leuchtet die Anzeige 1 „Standby“ 
blau.

Quelle wählen
Nach dem Einschalten ist die USB-Soundkarte als Quelle 
aktiviert.
• Mit der Taste 14 „Input“ schalten Sie die Quelle zwi-

schen USB-Soundkarte und Cinch-Buchsen hin und her.
Bei jedem Wechsel leuchtet die Anzeige 1 „Standby“ 
kurz lila.

Lautstärke einstellen
• Lautstärke erhöhen: Taste 15 + drücken.
• Lautstärke verringern: Taste 15 – drücken.

Bass-Pegel einstellen
Sie können die Lautstärke des Subwoofers separat erhö-
hen oder verringern.
1. Drücken Sie die Taste 13 „Bass“.

Die Anzeige 1 „Standby“ leuchtet lila.
2. Ändern Sie mit den Tasten 15 + / – den Bass-Pegel 

nach Ihrem Geschmack.
3. Drücken Sie die Taste 13 „Bass“.

Die Anzeige 1 „Standby“ leuchtet wieder blau.
Nach sechs Sekunden ohne Tastenbetätigung schaltet 
das Gerät ebenfalls in den Normal-Betrieb.

Netzanschluss
• Stellen Sie sicher, dass der Netzschalter 7 „Power“ 

ausgeschaltet ist (Stellung „0 OFF“.
• Verbinden Sie die Netz-Anschlussbuchse 8 über das 

Netzkabel � mit einer Netzsteckdose.

8 7 �

1

12

13
14

15
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  • Concept C 300 WL 11

Reinigung und Pfl ege

Reinigen Sie Ihre Concept C 300 WL regelmäßig mit 
einem weichen, leicht angefeuchteten Microfasertuch. Be-
achten Sie dabei bitte unbedingt die folgenden Hinweise:

Gefahr Stromschlag-Gefahr!
Wasser kann in Verbindung mit Spannung 
führenden Teilen zu elektrischem Stromschlag 

oder Kurzschluss führen.
• Sorgen Sie dafür, dass keine Flüssigkeit in das Gerät 

gelangt.
• Ziehen Sie vor dem Reinigen den Netzstecker.

Achtung Beschädigungsgefahr!
Falsches Reinigungsmittel kann die empfi ndliche 
Gehäuseoberfl äche beschädigen.

• Verwenden Sie möglichst nur klares Wasser ohne 
Reinigungszusätze. Bei hartnäckigen Flecken können 
Sie mildes Seifenwasser verwenden.

• Auf keinen Fall dürfen scharfe Reiniger, Spiritus, 
Verdünner, Benzin oder Ähnliches für die Reinigung 
verwendet werden.

 

Hilfe bei Störungen

Die folgenden Hinweise sollen Ihnen helfen, Störungen zu beseitigen. Sollte dies nicht gelingen, nehmen Sie bitte Kontakt 
mit unserer Hotline auf (siehe Seite 3). Beachten Sie die Garantiehinweise.

Störung Mögliche Ursache Abhilfe
Das Gerät bleibt stumm. Die falsche Quelle ist ausgewählt. Richtige Quelle auswählen (siehe Seite 10)

Lautstärke ist auf »0« gestellt. Lautstärke erhöhen.
Sicherung defekt Sicherung tauschen: 

Netzkabel entfernen, 
Sicherungshalter an der 
Netzanschlussbuchse 8 
vorsichtig herausziehen. 
Neue Sicherung (3,15 A) 
einsetzten, Halter schlie-
ßen.

Der Subwoofer brummt. Das Brummen wird durch Netzstörungen 
verursacht.

Netzfi lter kaufen und Gerät daran anschlie-
ßen.

Das Brummen wird durch eine Mehr-
fachsteckdose verursacht.

Andere Mehrfachsteckdose verwenden oder 
Subwoofer direkt an die Wandsteckdose 
anschließen. Eventuell hilft es auch, wenn Sie 
den Netzstecker anders herum in die Steckdo-
se stecken.

Die Wiedergabe ist ver-
rauscht.

Grundsätzlich ist die Concept C 300 
WL ein sehr rauscharmes System. Meist 
„entlarvt“ das im Hochtonbereich sehr gut 
aufl ösende Boxensystem die mangelhafte 
Qualität einer Signalquelle (z.B. von MP3-
Dateien).

Sorgen Sie dafür, dass von der Quelle ein 
einwandfreies Signal zur Concept C 300 
WL gesendet wird.

Keine Wiedergabe via 
USB-Soundkarte:

Pairing fehlgeschlagen Die USB-Soundkarte muss mit dem Computer 
verbunden und die Concept C 300 WL muss 
eingeschaltet sein. Nun gleichzeitig die Taste 
12   an der Fernbedienung und die kleine 
Taste an der USB-Soundkarte (siehe Pfeil) für 
10 Sekunden drücken.
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Batterien und Akkus
Batterien und Akkus dürfen nicht in den 
Haus müll!
Jeder Verbraucher ist gesetzlich verpfl ichtet, alle 
Batterien und Akkus, egal ob sie  Schadstoffe*) 

enthalten oder nicht, bei ei ner Sammelstelle seiner 
Gemeinde/seines Stadtteils oder im Han del abzugeben, 
damit sie einer umweltschonenden Ent sor gung zu ge führt 
werden können.
Batterien und Akkus bitte nur in entladenem Zustand 
ab ge ben!

*) ge kenn zeich net mit: Cd = Cad mi um, Hg = Queck-
 sil ber, Pb = Blei

Entsorgung des Gerätes
Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Sollte das Gerät einmal nicht mehr benutzt wer-
den können, so ist jeder Verbraucher gesetzlich 
verpfl ichtet, Altgeräte getrennt vom Hausmüll 
z.B. bei einer Sammelstelle seiner Gemeinde / 

seines Stadtteils abzugeben. Damit wird gewährleistet, 
dass die Altgeräte fachgerecht verwertet und negative 
Auswirkungen auf die Umwelt vermieden werden.
Deshalb sind Elektrogeräte mit dem rechts abgebildeten 
Symbol gekennzeichnet.

Umweltschutz

Technische Daten

Frequenzgang: 20 Hz - 20 KHz (48 K) / 20 Hz - 22 KHz (96 K)
Klirrfaktor: < 1 %
Signal-Rausch-Verhältnis: > 80 dB
Leistungsaufnahme, max: 400 W
Betriebsspannung: 220-240 V~, 50/60 Hz
Empfohlene Raumgröße: maximal 25 qm

Ausgänge: 2x Satelliten

Eingänge:  Stereo-Eingänge L/R)
 USB-Soundkarte mit Funkübertragung

Funkübertragung 2.4 GHz, PCM
Reichweite ca. 20 m

Subwoofer 
Bauform Bassrefl ex
Chassis 25,4 cm (10 Inch)
Frequenzgang: 36 Hz (-3db)
Sinusleistung: 1 x 140 W 4 Ohm bei Klirrfaktor 1 %
 2 x 30 W 4 Ohm bei Klirrfaktor 1 %
Maße (B x H x T) 247 x 500 x 430 mm
Nettogewicht: 17,6 kg

Satelliten
Frequenzgang: 180 Hz (-3db)
Maße (B x H x T): 90 x 125 x 98 mm
Nettogewicht: 530 g

Dieses Produkt entspricht den Richtlinien 
des Rates der Europäischen Gemeinschaft 
1999/5/EC und 2006/95/EC

Anleitungs-Nr. 91236 DE / HC-20110601

Bei Fragen, Anregungen oder Kritik wenden Sie sich bitte an unseren Service:

Lautsprecher Teufel GmbH
Gewerbehof Bülowbogen - Aufgang D1
10783 Berlin (Germany), Bülowstr. 66

Tel.: +49 (0)30 - 300 930 0
Fax: +49 (0)30 - 300 930 930
www.teufel.de

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Technische Änderungen, Tippfehler 
und Irrtum vorbehalten.
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